
Verwaltungsjurist / Verwaltungsjuristin  
- klingt ziemlich langweilig, oder … Gedanken zum Berufsbild 

 
 

Was machen wir Verwaltungsjuristen und Verwaltungsjuristinnen eigentlich? 
 
Das Berufsbild der Verwaltungsjuristen ist so vielfältig wie die gesamte staatliche 
Tätigkeit in Gemeinden, Städten, Landes- und Bundesministerien, aber auch in 
Universitäten, bei Polizei und Feuerwehr, Stadtwerken, staatlichen 
Kultureinrichtungen und sonstigen öffentlichen Betrieben. Das Einzige, was uns 
Verwaltungsjuristen eint, ist die Befähigung zum Richteramt und die Möglichkeit, 
jederzeit auch als Richter, Rechtsanwalt, Justiziar in einem Unternehmen oder auch 
als Unternehmensberater tätig werden zu können. 
 
Größter Arbeitgeber für Verwaltungsjuristen in Berlin sind zum einen die Senats- und 
Bezirksverwaltungen sowie die Bundesministerien mit ihren nachgeordneten Landes- 
und Bundesoberbehörden. Darüber hinaus werden auch zahlreiche Positionen bei der 
EU oder internationalen Organisationen mit Juristen aus den Landesverwaltungen und 
der Bundesverwaltung besetzt. 
 
Die von Verwaltungsjuristen wahrgenommenen Aufgaben sind ebenso unterschiedlich 
wie ihre Einsatzgebiete. Dabei kommt es wesentlich darauf an, wo sie eingesetzt sind. 
 
Bei der Tätigkeit in einer Berliner Bezirksverwaltung können Sie beispielsweise als 
Leiter eines Fachamtes im Bau, Jugend- oder Personalbereich, aber auch im 
Rechtsamt tätig werden. Während Sie als Amtsleiter primär Führungsaufgaben 
wahrnehmen und die rein juristische Tätigkeit eher nachrangig ist, lässt sich die 
Tätigkeit im Rechtsamt sehr gut mit einer Rechtsanwaltstätigkeit vergleichen. Denn 
ihnen obliegt die rechtliche Beratung von Bezirksbürgermeister und Bezirksamt sowie 
seiner einzelnen Fachabteilungen. Sie überprüfen die Rechtmäßigkeit von 
Verwaltungsentscheidungen der einzelnen Fachabteilungen, entwerfen 
Widerspruchsbescheide und übernehmen die selbständige Prozessführung bei den 
Zivilgerichten, den Verwaltungs- Arbeits- und Sozialgerichten. Die Kontrolle und der 
Entwurf von zivilrechtlichen und öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen, wie 
städtebaulichen Verträgen sind ebenso Gegenstand der Tätigkeit, wie die Begleitung 
von Vergabeverfahren und das Risikomanagement. 
 
Arbeiten Sie auf der Ebene der Senatsverwaltungen, arbeiten sie fachlich weit stärker 
spezialisiert. Sie kennen sich auf einem oder mehreren Fachgebieten hervorragend 
aus und beraten und unterstützen mit ihrer hohen Expertise die Fach- und 
Leitungsebene. Dabei erarbeiten sie Lösungsvorschläge für strategische 
Entscheidungen, entwerfen Gesetzes- und Verordnungstexte und sind zumeist bei 
Planungsprozessen unmittelbar involviert. Allerdings müssen sie damit leben, dass so 
mancher Ihrer Vorschläge auf Grund anderer inhaltlicher oder politischer 
Vorstellungen der Leitungsebene im Papierkorb landet. 
 
Haben Sie es eines Tages geschafft, in die Leitungsebene einer Senats- oder 
Bundesverwaltung oder eines öffentlichen Unternehmens vorzudringen, sind in der 
Regel weniger ihre juristische Expertise, sondern primär ihre Führungs- und 
Managementqualitäten gefragt. Ihre Aufgabe ist es dann, eine größere Zahl von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu führen und anzuleiten und dadurch 



sicherzustellen, dass der von Ihnen verantwortete Verwaltungsbereich die 
anstehenden Aufgaben effizient und möglichst problem- und konfliktarm erledigt. Ihre 
juristische Qualifikation ist in dieser Führungsaufgabe vor allem deshalb gefragt, weil 
sie durch ihre Ausbildung ein ausgeprägtes juristisches Judiz und 
„Fingerspitzengefühl“ erworben haben, das es Ihnen ermöglicht, bei allen 
Entscheidungen bestehende rechtliche Handlungsspielräume zutreffend 
einzuschätzen und Entscheidungsrisiken kompetent abzuwägen. Häufig steht ihnen in 
diesen Tätigkeiten auch weitere juristischer Sachverstand durch Referenten und 
Justiziare zur Verfügung.  
 
Ein spezielles Einsatzgebiet für Verwaltungsjuristen, die ein besonderes Interesse an 
steuerrechtlichen und ökonomischen Fragen haben, bietet die Finanzverwaltung mit 
ihren Finanzämtern. Nach Absolvieren einer speziellen Weiterbildung auf dem Gebiet 
des Steuerrechts können sie bei einem Finanzamt die Leitung eines Sachgebiets oder 
einer Widerspruchstelle übernehmen oder auch als Referent in der Senatsverwaltung 
für Finanzen arbeiten. 
 
 
Damit Sie sich selbst ein Bild von den unterschiedlichen Tätigkeiten der 
Verwaltungsjuristen in der Verwaltung machen können, werden wir in Kürze hier 
diverse Tätigkeitsfelder vorstellen. 
 
Gerne können auch Sie Ihre Tätigkeit in der Verwaltung hier vorstellen – schreiben Sie 
uns. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 


